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MEDIZINSTUDENTEN

Vorlesungen, Seminare und Bedside-teaching, Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe
Strowitzki T, Germeyer A, Rösner S, Dietrich JE, Kuon R, Rehnitz J, Freis 
A, Frank-Herrmann P

Vorlesung „Assistierte Reproduktion live“ 
Dietrich JE, Freis A

Seminar Hysteroskopie-Trainer 
Freis A

Core Curriculum „Fertilitätserhalt und Survivorship“
Germeyer A

Seminar „IVF-Labor“
Dietrich JE, Freis A

Wahlfach Reproduktionsmedizin im Wahlfachtrack „Medizin der Zu-
kunft“ Freis A, Dietrich JE, Rösner S, von Horn K, Strowitzki T, Primc N:
Wahlpflichtfach Seminar „Embryonale Entwicklung“
Dietrich JE
Wahlpflichtfach Hospitation IVF-Labor
Dietrich JE, Freis A
Wahlpflichtfach Seminar „Time-lapse Imaging“
Dietrich JE, Freis A

AKTIVITÄTEN IN DER LEHRE

Natürliche Familienplanung - Seminar
Frank-Herrmann P, Strowitzki T
Naturheilverfahren in der Frauenheilkunde 
von Hagens C, Heicumed-Seminar
Blockseminar: Humane Reproduktionsgenetik
Vogt PH, Rehnitz J  et al.

BIOLOGIESTUDENTEN

Blockseminar: Humane Reproduktionsgenetik
Vogt PH, Rehnitz J, Dietrich JE  et al.

Forschungspraktika (6 Wochen) Im Masterstudiengang Entwicklungs-
biologie oder Biotechnologie zum Thema: Molekulare Genetik und Fer-
tilitätsstörungen
Vogt,  PH, Bender U, Zimmer

Graduate school: project seminars and Journal Clubs (alle 2 Wochen)
Vogt, PH und alle Mitarbeiter

Ausbildung von Bachelor- und Master-Studenten mit Abschlussarbeit. 
Vogt, PH, Bender U,  Zimmer J
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KONGRESSE & WEITERE AKTIVITÄTEN

KONGRESSE

62. Kongress der DGGG 2018 Berlin
Programmkomitee: Strowitzki

GREMIEN, ERNENNUNGEN,  
AUSZEICHNUNGEN 

Strowitzki T
Vorsitzender der Ethikkommission der Medizinischen Fakultät
Wiss. Beirat der Kommission Ehe und Familie des Bereichs Pastoral 
der Deutschen Bischofskonferenz 
Wissenschaftliche Kommission „Demografischer Wandel“, Leopoldina 
 Nationale Akademie der Wissenschaften
AG Struktur eines Fortpflanzungsmedizingesetzes, Leopoldina  
Nationale Akademie der Wissenschaften
Vorstandsmitglied der DGGEF
Ordinarienkonvent Gynäkologie
Executive Committee ESHRE seit 7/2017
Advisor GIF, German Israeli Foundation
Strukturkommission der Medizinischen Fakultät
Kommission S3 Leitlinie Hormonersatztherapie
Kommission S2k Leitlinie Diagnostik und Therapie vor einer assistierten 
reproduktionsmedizinischen Behandlung

 
 
Frauenheilkunde im Fokus – wissenschaftlich fundiert und der Qualität 
verpflichtet 
 
 62. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe e.V. vom 

31. Oktober bis 3. November 2018 im CityCube, Berlin 

 Spannendes und ausgewogenes Programm mit rund 190 wissenschaftlichen Sitzungen, 

Seminaren, Kursen und Debatten  

 Save the Date: Presseempfang am Mittwoch, dem 31. Oktober 2018 von 12:00 bis 13:30 

Uhr mit Vorträgen von zahlreichen Fachexperten, darunter DGGG-Präsidentin Prof. Birgit 

Seelbach-Göbel und anschließender freier Diskussions- und Gesprächsrunde  

Moderation: Prof. Uwe Wagner (Kongresspräsident 62. DGGG-Kongress) 

 

Berlin, 7. September 2018 – Bereits zum zweiundsechzigsten Mal findet 2018 der Kongress 

der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe e.V. statt. Vom 31. Oktober bis  

3. November diskutieren über 5.000 Experten* im Berliner CityCube den aktuellen Stand der 

Wissenschaft und Forschung sowie die Zukunft des Fachgebiets der Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe.  

 

Unter dem diesjährigen Kongressmotto „Frauenheilkunde im Fokus – wissenschaftlich fundiert 

und der Qualität verpflichtet“ wird in verschiedenen wissenschaftlichen Sitzungen die 

Sicherstellung von Qualität nach methodischen Maßstäben in der gynäkologischen und 

geburtshilflichen Praxis besprochen, mit dem Ziel, Patientinnen stets die bestmögliche 

Versorgung zu ermöglichen. „Wir Frauenärzte fühlen uns der Qualität verpflichtet und stellen 

diese für unseren diesjährigen Kongress in den Mittelpunkt der Diskussion. Dabei steht neben 

der Weiterbildung und der Vermittlung von Fakten vor allem die kritische Auseinandersetzung 

mit diesen im Vordergrund. Wir freuen uns entsprechend auf einen vielseitigen Kongress, der 

unser Fachgebiet in all seinen Facetten widerspiegelt“, erklärt Prof. Uwe Wagner, 

Kongresspräsident des 62. Kongresses der DGGG.  

 

Frank-Herrmann P
Mitglied der Expertengruppe „Non-hormonal methods of contracep-
tion“ der European Society of Contraception and Reproductive Health 
(ESC)

Vogt PH
Wissenschaftlicher Beirat der DKSV

Germeyer A
Vorstandsmitglied der URZ (Arbeitsgemeinschaft universitärer repro-
duktionsmedizinischer Zentren) der DGRM seit 12/2014
Präsidentin Netzwerk Fertiprotekt e.V. seit 2/2017
Kommission S2k Leitlinie Fertiprotekt

 

EDITORIAL BOARDS

Germeyer A
Editorial Board Gynäkologische Endokrinologie

Strowitzki T
Herausgeberboard „Der Gynäkologe“
Herausgeber „Gynäkologische Endokrinologie“
Associate Editor „Archives of Gynecology and Obstetrics“
Editorial Board “Gynecological Surgery”
Editorial Board “European Journal of Obstetrics, Gynecology and Re-
productive Biology”
Wiss. Beirat „Geburtshilfe und Frauenheilkunde“
Wiss. Beirat “Gyn. Praxis”

Vogt PH
Editorial Board “Reproductive BioMedicine Online”
Editorial Board “Systems Biology in Reproductive Medicine”
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Personell haben wir im ärztlichen Bereich zwei schwierige Jahre hinter 
uns. Durch Ruhestände, Ernennungen und Mutterschafts- und Er- 
ziehungsurlaub haben wir regelmäßig neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zur Sicherung der Patientenversorgung einstellen müssen. 
Durchweg sind alle Neuen von Anfang sehr gut in die Abteilung in-
tegriert und haben eine exzellente Expertise mitgebracht. Auch im 
IVF-Labor haben wir neue TAs eingestellt. So sehen wir uns gut für die 
weitere klinische und wissenschaftliche Arbeit gerüstet.

Unsere Abteilung ist nach wie vor die einzige eigenständige univer-
sitäre Abteilung in Deutschland, die in gleichem Umfang alle Teil-
bereiche des Schwerpunktes Gynäkologische Endokrinologie und 
Fortpflanzungsmedizin abdeckt. Das ist auf ganz Deutschland hin ge-
sehen ein recht beklagenswerter Zustand, gerade wenn man berück-
sichtigt, welchen hohen Stellenwert unser Spezialfach klinisch und 
wissenschaftlich im Ausland genießt. So ist die europäische Fach- 
gesellschaft ESHRE die größte ihrer Art weltweit und am Jahreskon-
gress nehmen mehr als 10.000 Ärzte und Wissenschaftler teil.

Klinisch erwarten wir 2019 herausragende Ereignisse - die Geburt 
des ersten Heidelberger PID-Babys und das erste Kind nach IVF nach  
Uterustransplantation. Dies ist ein exzellentes Beispiel für die Koopera- 
tion zweier auf ihrem Gebiet jeweils führenden Universitätskliniken 
bzw. Abteilungen – der Universitätsfrauenklinik Tübingen und unserer 
Abteilung für gynäkologische Endokrinologie und Fertilitätsstörun-
gen. 

In der Forschung konzentrieren wir uns auf Ovarfunktion insbesonde-
re der vorzeitigen Einschränkung der Ovarreserve und auf die endo- 
metriale  Rezeptivität und die embryonale Implantation einschließ-
lich der Immunologie der Einnistung und der frühen Schwangerschaft.  
Auf diesen Gebieten war die Abteilung sehr erfolgreich in der Ein-
werbung von DFG-Fördergeldern. Daneben sind wesentliche For-
schungsthemen unserer Abteilung weiterhin das Y-Chromosomen und 
DSD. Weitere Habilitationsprojekte sind erfolgreich auf dem Weg. Auf 
dem letzten Kongress der ESHRE waren wir aus Deutschland die Grup-
pe mit den meisten angenommenen Beiträgen und erwarten nach dem 
jetzigen Stand auch das gleiche Ergebnis für uns im Jahr 2019.

Die Abteilung für Gynäkologische Endokrinologie und Fertilitätsstö-
rungen weiterhin führend in der universitären Landschaft in Deutsch-
land zu verankern – das ist unser Ziel. Für die Unterstützung auf die-
sem Wege und die stets gute Zusammenarbeit möchte ich mich sehr 
bedanken!

Ihr

Thomas Strowitzki

AUSBLICK
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